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Florian Ramos im Vorstand des Dachverbands
Schweizer Jugendparlamente 
Zur diesjährigen Delegierten-
versammlung des Dachver-
bands Schweizer Jugendparla-
mente (DSJ) am 16. März in
Escholzmatt LU war der Verein
Jugendrat in Liechtenstein erst-
mals als stimmberechtigtes Mit-
glied dabei.

Vaduz/Luzern. – Der DSJ bildet den
nationalen Dachverband für Jugend-
parlamente in der Schweiz und in
Liechtenstein, dem bereits über 33
kommunale und kantonale Jugend-
parlamente angehören.

Anlässlich der Delegiertenver-
sammlung standen die jährlichen Er-
neuerungswahlen des 9-köpfigen
DSJ-Vorstands auf der Traktandenlis-
te. Bei den Wahlen wurden die bishe-
rigen Vorstandsmitglieder im ersten
Wahlgang mit absoluter Mehrheit
wiedergewählt. Neu gewählt wurde

auch Florian Ramos, Vizepräsident
des Jugendrats Liechtenstein. Er wur-
de ebenfalls im 1. Wahlgang mit einer
absoluten Mehrheit in den Vorstand
selektiert und vertritt nun den Ju-
gendrat Liechtenstein im leitenden
Organ des DSJ.

«Mit dem Beitritt zum Dachver-
band Schweizer Jugendparlamente
DSJ erreichen wir einen weiteren
Meilenstein in Sachen Vernetzung.
Wir freuen uns, den Jugendrat Liech-
tenstein nun auch in der Schweiz ver-
treten zu können», wie Brian Haas,
Präsident des Jugendrats Liechten-
stein, ausführt. Der Verein Jugendrat
in Liechtenstein wünscht ihm viel Er-
folg bei dieser neuen Herausforde-
rung und setzt weiterhin auf eine in-
novative Zusammenarbeit mit dem
Dachverband Schweizer Jugendpar-
lamente. (pd)

Infos/Bilder: www.jugendrat.li

Fit in Finanzfragen – eine Veranstaltungsreihe der Infra
Ob Familienfrau oder erwerbs-
tätig, ob jung oder älter, ob al-
leinerziehend oder selbststän-
dig – der Infra-Zyklus zu Fi-
nanzthemen bietet das nötige
Know-how, um für sich selbst
die Weichen zu stellen und Ver-
antwortung in Geldangelegen-
heiten zu übernehmen. 

Schaan. – Verschiedene Lebensent-
würfe von Frauen und Männern und
auch unter Frauen führen zu unter-
schiedlichen Fragestellungen bezüg-
lich der finanziellen Lebensplanung.
In Vorträgen, Workshops und mit Quiz
werden auf Frauen abgestimmte Infor-
mationen zu Themen wie Erbrecht,
Altersvorsorge oder auch zur Frage,
wie Lohnverhandlungen mit Erfolg
geführt werden können, vermittelt. 

Vorträge und Seminar
Der Zyklus startet am 16. April mit ei-
nem Vortrag von Marie-Theres Frick
zu den Grundzügen und Neuerungen

im Erbrecht. Am 22. Mai informiert
Andreas Jäger über die AHV und was
Frauen besonders zu beachten haben,
um Vorsorgelücken zu vermeiden; am

12. Juni folgt ein Vortrag zur Pensions-
kasse und der privaten Vorsorge. Im
Herbst findet ein zweiteiliges Semi-
nar zum Thema Lohngespräche statt,

an dem z. B. folgende Fragen vertieft
werden: Werden meine beruflichen
Leistungen gerecht entlohnt? Welche
Forderungen darf ich im Lohnge-
spräch stellen und wie gehe ich tak-
tisch klug vor?

Homepage und Quiz
Mehr Wissen zu trockenen Finanzfra-
gen lässt sich mit der Lösung des Quiz
zum Erbrecht auf der Infra-Homepa-
ge auf lockere und praxisorientierte
Art gewinnen. Ein Beispiel: Christian
ist Witwer, zu seiner Tochter Elisabeth
hat er kaum Kontakt. Er hat seiner Le-
benspartnerin Ursula sein ganzes Ver-
mögen geschenkt. Darf er das? Die
Antworten auf diese und andere Fra-
gen sind unter www.infra.li /Aktuell/
Frau & Finanzen zu finden. Weitere
Quiz werden parallel zu den entspre-
chenden Veranstaltungen aufgeschal-
tet. Ausführliche Informationen und
auch Tipps rund ums Thema Finanzen
enthält die Infra-Broschüre «Frau und
Finanzen», die bei der Infra bestellt
werden kann. (pd)

Team Jugendrat: Maximilian Meyer, Orlando Wanner, Brian Haas und Florian 
Ramos (v. l.). Bild pd

Kompetenzen erwerben: Der Infra-Zykuls zu Finanzthemen bietet das nötige
Know-how, um Verantwortung in Geldangelegnehiten zu übernehmen. Bild pd

Liechtensteiner Unterland 
Tourismus: Freizeit erleben
Die zweite Führung 2013 
startet am Samstag, 23. März,
um 13.30 Uhr bei der Pfarr-
kirche Mauren zum Thema
«Ein Spaziergang zurück in 
die Geschichte der Pfarrkirche
von Mauren».

Mauren. – Das «Kirchabot», der
Kirchhügel von Mauren, ist ein ge-
schichtsträchtiger Ort mit einer bis ins
erste vorchristliche Jahrtausend zu-
rückreichenden Geschichte. Er wird
von der Pfarrkirche St. Peter und Paul
dominiert, die aus der Feder des fürst-
lichen Bauinspektors Laurenz Vogel
aus Wien stammt und 1843 vollendet
worden ist. Ihr heutiges Erscheinungs-
bild geht auf eine umfassende Renova-
tion der Jahre 1986 bis 1988 zurück. 

Als damals das Kirchenschiff im
Vorfeld der Bauarbeiten auch archäo-
logisch untersucht werden musste, ist
das Team der Landesarchäologie auf
kulturhistorisch bedeutende Mauer-
reste einer Hypokaustanlage aus der
Römerzeit sowie mehrerer Vorgänger-
kirchen gestossen. Die architektoni-
schen Befunde befinden sich unter
dem Kirchenschiff und sind für die Öf-
fentlichkeit zugänglich.

Hansjörg Frommelt leitet die seit
Anfang 2013 beim Amt für Kultur an-
gegliederte Archäologie. In den Jah-
ren 1986 bis 1988 war er für die Aus-

grabungen in der Pfarrkirche St. Peter
und Paul verantwortlich. Als ausge-
wiesener Kenner des Gotteshauses
wird er in die Untersuchungsmetho-
den der Archäologie einführen, die
Geschichte der Pfarrkirche erläutern
und die Besucherinnen und Besucher
auf einen Spaziergang in den archäo-
logischen Untergrund entführen.
Treffpunkt: Pfarrkirche Mauren, Pe-
ter-und-Paul-Strasse 36. 

Zum Abschluss lädt der Liechtenstei-
ner Unterland Tourismus zum gemütli-
chen Beisammensein und Gedanken-
austausch in ein Gasthaus ein und freut
sich auf viele Interessierte. (pd)

Hansjörg Frommelt: Leiter der Archäo-
logie beim Amt für Kultur. Bild pd

Am Samstag wird die Umwelt
beidseits des Rheins «geputzt»
Am Samstag, 23. März, findet
die erste länderübergreifende
Umweltputzete in 13 Gemein-
den beidseits des Rheins statt.
Der Lebensraum von Mensch
und Tier wird von Abfall und
Unrat befreit. Zudem soll die
Bevölkerung für das Thema 
Littering sensibilisiert werden.

Werdenberg. – Die Umweltputzete,
die in diesem Jahr zum ersten Mal un-
ter grosser Mitbeteiligung von Ge-
meinden aus Liechtenstein stattfin-
det, soll die heimische Landschaft
zum Glänzen bringen. Schulklassen,
Vereine, Firmen und Privatpersonen
sammeln Abfall ein und leisten so ei-
nen Beitrag an einen sauberen Le-
bensraum. 

Aus der früheren «Werdenberger
Umweltputzete WUP» sowie den ge-
meindeinternen Putztagen in Liech-
tenstein wurde in diesem Jahr die
grenzüberschreitende «Umweltput-

zete». Alle sechs Werdenberger Ge-
meinden – Sennwald, Gams, Grabs,
Buchs, Sevelen und Wartau – sowie
die Liechtensteiner Gemeinden Bal-
zers, Triesen, Vaduz, Schaan, Eschen,
Gamprin-Bendern und Ruggell betei-
ligen sich am 23. März. Nach der er-
folgten Putzaktion offerieren die Ge-
meinden den Helferinnen und Hel-
fern einen kleinen Imbiss. «Putzerin-
nen und Putzer» sind herzlich einge-
laden, spontan an der verbindenden
Aktion teilzunehmen.

Die Umweltputzete wird unter-
stützt von Persönlichkeit Werdenberg,
den teilnehmenden Gemeinden, dem
Werdenberger Binnenkanal-Unter-
nehmen, dem Verein für Abfallentsor-
gung VfA Buchs, den Ortsgemeinden
Buchs, Grabs, Sennwald und Haag,
Meier Bauingenieure AG Eschen, El-
kuch Josef AG Eschen, Lenum AG Va-
duz sowie von der Life Klimastiftung
Liechtenstein. (pd)
Fragen zu Besammlungsorten etc.: Persön-
lichkeit Werdenberg, Annika Weber, Tel. 058
228 23 00

ERWACHSENENBILDUNG

Tanzkurs für Anfänger
Grundkenntnisse und einfache Figu-
ren in allgemeinen Tänzen. Discofox,
langsamer Walzer, Wienerwalzer,
Cha-Cha-Cha. Der Kurs 314 unter
der Leitung von Iva Eberle beginnt

am Sonntag, 7. April, um 17.30 Uhr im
Mehrzweckgebäude in Balzers. Mit
Voranmeldung.
Anmeldung/Auskunft: Erwachsenenbildung
Stein Egerta, Schaan, Tel. +423 232 48 22,
E-Mail: info@steinegerta.li

Professionelle Beratung 
und Ausfuhrung von Garten-
arc hitektur und individueller 
Landschaftsplanung. 

Grossflachige Piatt I i-For mate, 
Mosaike in bunten Farben, 
Keramikplatten in Naturstein-
und Holzoptik und Terrassen-
elemente aus Feinsteinzeug. 

Fachgeschaft fur Unterhal-
tungselektronik und Musik: 
84" Fernseher von Sony 
und Fernseher Smart VIERA 
mit 3D Technologie. 

Neben dem Redaktionsalltag 
steckt das Redaktionsteam 
der Magazine in den Vorberei-
tungen zum Lifestyle-Magazin, 
das am 5. April an alle Haus-
haltezugestellt wird. 

Verschiedene edle Tropfen, 
die sich zu jeder Gelegenheit 
geniessen lassen. 

Neue Farbenvielfalt und Fruh-
lingsfarben, Schalen, Uhren 
und Bilder werden auf Kunden-
wunsch gefertigt. 

Mit High-Speed surfen und 
auf den Telefonanschluss 
verzichten. Alles was dazu 
benotigt wird, ist ein ADSL2+. 
li-life edv+lnternet ist hierfur 
Ansprechpartner. 

Der Blick in die Polsterwerk-
statt zeigt die Vielfalt der 
Auftrage: Bootspolster, Auto-
sitze von Oldtimern, Gartenkis-
sen, Stilmobel, Polstergarnitu-
ren, Handtaschen, Gurtel etc. 

Das kurzlich im LovaCenter 
neu eroffnete Theorielokal der 
Fahrschule Euordriver bietet 
Ausbildungen fur Schwerfahr-
zeuge und samtliche andere 
Kategorien. 

Corporate Design, Logos, 
Inserate, Broschuren, Folder, 
Geschaftsberichte, Bucher, 
Plakate, Mailings, Flyer, 
Webseiten sowie Werbeclips. 


